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Grüne gehen in die Luft
Ballon startet am Sonntag in Roetgen
Roetgen. Unter dem Motto „Auf
zu neuen Horizonten“ startet am
Sonntag, 23. August, in Roetgen
der grüne Heißluftballon. Mit an
Bord sind der grüne Spitzenkandi-
dat Gerd Pagnia sowie zwei glück-
liche Gewinner, die kurz vor dem
Start ausgelost werden. Treffpunkt
für die Aktion ist die Startwiese an
der Faulenbruchstraße, oberhalb
vom Campingplatz.

Um 16 Uhr geht es los mit Ku-
chen, kalten Getränken (Kaffee
oder Tee bitte selber mitbringen)
und Musik der Folkgruppe „Just
for Venn“. Für Kinder und Jugend-
liche gibt es eine Malaktion zum
Thema „Ballon“; die Bilder wer-
den später an der Plakatwand an
der Greppstraße aufgehängt.

Gegen 17 Uhr wird Thomas

Griese, der grüne Kandidat für das
Amt des Städteregionsrats, die
Auslosung vornehmen. Bis dahin
können auch noch Teilnahme-
coupons abgegeben werden, pro
Person wird jedoch nur ein Cou-
pon akzeptiert. Die Coupons be-
finden sich auf der Rückseite des
Grünen-Wahlprogramms, das an
alle Haushalte verteilt wurde. Wei-
tere Coupons sind erhältlich unter
G 02471/2756, am Samstagvor-
mittag beim Infostand vor dem
Edeka sowie am Sonntag auf der
Startwiese. Wer gewinnen will,
muss bei der Auslosung anwesend
sein. Mitfahren können nur Perso-
nen, die mindestens 16 Jahre alt
sind. Ab 18 Uhr wird der Ballon
vorbereitet und aufgerichtet, der
Start ist für 18.30 Uhr vorgesehen.

Viel Spaß, Natur und Kreativität erlebt
Ferienspiele in Monschau waren auch diesmal frühzeitig ausgebucht. Bei 42 Kindern und Jugendlichen kam keine Langeweile auf.
Monschau. Fröhliches Kinderla-
chen, Jungen und Mädchen, die
begeistert in der Rur spielen und
Staudämme bauen – die hervorra-
gende Stimmung während der
vom Bischof-Vogt-Haus ausgerich-
teten Monschauer Ferienspiele am
Jugendzeltplatz Dreistegen war
auch in diesem Jahr wieder deut-
lich spürbar.

„Draußen in der Gruppe zu spie-
len ist einfach viel schöner als al-
leine zu Hause im Zimmer“, waren
sich die 42 jungen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer zum Ende
der 14-tägigen Spiele dementspre-
chend deutlich einig. Wer würde
ihnen auch widersprechen wol-
len, bei zahlreichen tollen Frei-
zeitaktivitäten wie einem großen

Fußballturnier, einer Olympiade
oder einer spannenden Schnitzel-
jagd? Doch damit noch lange
nicht genug, auch eine Schatzsu-
che, Schwimmen in der Rur und
ein Grillfest mit der Feuerwehr
standen auf dem umfangreichen
Programmplan. Neben Sportsgeist
war jedoch auch Kreativität ge-
fragt – zum Beispiel bei den vielen

Bastelaktionen, wie am Indianer-
tag, als Tomahawks und Traum-
fänger hergestellt wurden. Die
Traumfänger wurden von den In-
dianern gebaut, um böse Träume
fernzuhalten, was sie laut der klei-
nen Paula auch erfolgreich tun.

Naturbewusst verhalten

Ein Highlight für die Kinder war
das Wettschießen auf Dosen mit
Hilfe eines Schlauchs und einer
Wasserpumpe, die ebenfalls von
der Feuerwehr bereitgestellt wur-
den.

Nicht nur die Kinder zeigten
sich begeistert über die Ferienspie-
le, sondern auch die Veranstalter:
„Die Kinder verhalten sich aus ei-
genem Antrieb sehr naturbewusst,
lassen keinen Müll zurück und
achten darauf, der Natur keinen
Schaden zuzufügen“, so Diplom-
Sozialpädagogin Judith Beißel, die
erstmalig die Spiele leitete. Aus
Gesprächen mit ihrer Vorgängerin
Eva-Maria Lindt weiß sie, dass in
den 14 Tagen viele Freundschaf-
ten entstehen und einige der Kin-
der anschließend regelmäßig den
ganzjährigen Wochentreff im Bi-
schof-Vogt-Haus besuchen.

Nachtreffen im Herbst

Für den Herbst wurde bereits ein
Nachtreffen geplant. Dort werden
Betreuer und Kinder gemeinsam
die Fotos dieses Sommers betrach-
ten und in Erinnerungen an die
schöne Zeit schwelgen.

Den Grund für die hervorragen-
de Resonanz auf die Ferienspiele –
bereits vier Wochen vor Beginn
waren alle zur Verfügung stehen-
den Plätze belegt – sieht Judith
Beißel vor allem in der Zwanglo-
sigkeit für die Kinder begründet:
„Wir haben selbstverständlich Re-
geln, aber grundsätzlich gilt bei
uns: Man darf viel, man muss fast
nichts. Möchte sich ein Kind an
einem Gruppenspiel nicht beteili-
gen, so zwingen wir es nicht; es
darf sich dann mit etwas anderem
beschäftigen.“

Lob für junge Helfer

Für die Unterstützung, die die
Monschauer Ferienspiele auf allen
Ebenen erfahren, hat die Sozialpä-
dagogin viel Lob übrig. Ben Gren-
del, Platzverantwortlicher für den
Jugendcampingplatz Dreistegen,
engagierte sich, genau wie die El-
tern der Kinder und die zahlrei-
chen ehrenamtlichen Betreuer,
hauptsächlich Jugendliche zwi-
schen 14 und 22 Jahren, hervorra-
gend für sämtliche Belange.

Vor allem vor den jugendlichen
Helfern zieht Frau Beißel ihren
Hut: „Unentgeltlich und obwohl
sie derzeit selber Ferien haben, ar-
beiten sie hier tatkräftig mit.“

Bei soviel Einsatzbereitschaft
war es am Ende der Ferienspiele
wenig verwunderlich, dass nicht
nur die Kinder, sondern auch die
Betreuer einstimmig bekannten:
„Nächstes Jahr sind wir wieder da-
bei.“ (sd)

Film ab für Kinder
Der Kreis Aachen setzt seine beliebte Reihe fort

Nordeifel. Auch mitten im August
ist der Kinderfilm „Urmel aus dem
Eis“ in Simmerath auf eine gute
Resonanz gestoßen.

Auf Initiative des Pfarrgemein-
derates der Kath. Kirchengemein-
de St. Johannes der Täufer in Sim-
merath wurde der lustige Kinder-
film in Zusammenarbeit mit dem
Amt für Kinder, Jugend und Fami-
lienberatung des Kreises Aachen
jetzt angeboten.

Mit der schönen Zeichentrick-
produktion hatte das Veranstal-
tungs-Team um Manuela Kell,
Gabi Richter und Dagmar Goffart
dabei die richtige Wahl getroffen.

„Ein lustiger und sehr schöner
Film“, so kam es aus den Mündern
der rund 25 kleinen Besucher her-
vor, die den Weg ins Simmerather
Pfarrheim gefunden hatten. Nach
dem Film hatten die Kinder Gele-
genheit, an weiteren Spielaktivitä-

ten teilzunehmen. Hierbei hatten
es ihnen besonders die lustigen
Kreis- und Bewegungsspiele ange-
tan.

„Wir wollen auch weiterhin da-
ran festhalten, in der letzten Som-
merferienwoche einen Nachmit-
tag für Kinder anzubieten“, so Ma-
nuela Kell vom Pfarrgemeinderat.

In dem Zusammenhang ver-
weist der Kreis Aachen auf die
nach der Sommerpause wieder
startende Kinderfilmreihe.

Weitere Infos zur Kinderfilmrei-
he sowie die Jahresprogrammhef-
te gibt es bei Christine Skrabal,
Amt für Kinder, Jugend und Fami-
lienberatung des Kreises Aachen,
Zollernstr. 10, 52070 Aachen, Tel.:
0241/5198-2556; E-Mai: christine-
skrabal@kreis-aachen.de, im Inter-
net unter www.kreis-aachen.de
(Bereich „Aktuelles“) oder bei den
Betreuerinnen vor Ort.

Ab Montag fliegt das Klassenzimmer
In der Zeit vom 24. bis 28. Au-
gust sind alle kleinen und großen
Interessenten eingeladen, sich den
deutschen Kinderfilm „Das flie-
gende Klassenzimmer“ anzuschau-
en. Angeboten wird die Neuverfil-
mung des Erich-Kästner-Klassikers
aus dem Jahr 2002 für Kinder ab
acht Jahren.

Die Aufführung findet an folgen-
den Spielorten statt:
Montag, 24. August, Jugendhaus
Rott.
Dienstag, 25. August: Druckerei-
museum Weiss, Imgenbroich.
Mittwoch, 26. August: Sportheim

des TSV Kesternich.
Donnerstag, 27. August: Gemeinde-
haus „Jugendetage“ der Ev. Kirchen-
gemeinde Monschau, Lammersdorf.
Freitag, 28. August: Haus Loven, Ju-
gendtreff der Grenzlandjugend,
Roetgen, Offermannstraße 31.

Der Eintrittspreis beträgt ein Euro
für Kinder und 1,50 Euro für Er-
wachsene. Beginn ist jeweils um
15.30 Uhr. Die Filmdauer beträgt
ca. 114 Minuten.
Anschließend laden die bewährten
Kinderfilmteams zu weiteren ge-
meinsamen Mal-, Bastel- oder
Spielaktionen ein.

Bürgersteige unerwünscht
Firma Quadflieg reagiert auf die Kritik aus Rott
Rott . Zum Erschließungsendaus-
bau des 1. Bauabschnittes der Stra-
ße Im Gehaaks nimmt die Quad-
flieg GmbH wie folgt Stellung:

„Mit einiger Verwunderung ha-
ben wir den Zeitungsartikel ‚Im
Gehaaks ist jede Menge Druck im
Kessel‘ nach unseren Betriebsferi-
en zur Kenntnis genommen. Wir
möchten folgendes richtigstellen:

1. Die heute umgesetzte Pla-
nung wurde seinerzeit mit der ge-
schlossenen Mehrheit der Fraktio-
nen von CDU, SPD und FDP im
Rat verabschiedet und ein entspre-
chender Erschließungsvertrag mit
der Fa. Quadflieg abgeschlossen.

2. Wir stellen hiermit klar, dass
wir zu keiner Zeit Bürgersteige ver-
sprochen haben.

3. Es wird auch keine Sparvari-

ante ausgebaut, sondern die vom
Rat geprüfte und mehrheitlich ge-
nehmigte Planung umgesetzt.

4. Wegeseitengräben, Straßen-
randbefestigungen etc. waren Pla-
nungswünsche der politischen
Mehrheit, zu der auch Michael
Seidel, jetzt Bürgermeisterkandi-
dat, gehörte. Bürgersteige waren
auf Nachfrage unserer Planer aus-
drücklich nicht gewünscht. Es
sollte der typische Rotter Erschlie-
ßungscharakter entstehen.

Eine Änderung der Ausführung
ist nur durch den Rat der Gemein-
de Roetgen möglich. Uns sind
durch die bestehenden Verträge
die Hände gebunden. Wir müssen
entsprechend dieser Verträge aus-
führen, denn Herr des Verfahrens
bleibt der Gemeinderat.“

Nach dem Film hatten die Kinder Gelegenheit, an weiteren Spielaktivitä-
ten teilzunehmen. Hierbei hatten es ihnen besonders die lustigen Kreis-
und Bewegungsspiele angetan.

Eine erlebnisreiche letzte Ferienwoche verbrachten 42 Kinder und Jugendliche und ihre Betreuer bei den
Ferienspielen in Monschau. Im Mittelpunkt stand dabei auch diesmal wieder die ausgewogene Mischung aus
Naturerlebnis, Kreativität und Spaß. Foto: Sascha David

Planwagenfahrt
der Landfrauen
Strauch. Der Jahresausflug der
Straucher Landfrauen ist dieses
Mal eine Planwagenfahrt ins Venn
am Mittwoch, 26. August. Um
13.30 Uhr ist Treffen am Dorf-
platz. Die Planwagenfahrt beginnt
um 14 Uhr in Huppenbroich, die
Rückkehr ist gegen 18 Uhr. An-
schließend ist Abendessen im Lo-
kal „Zur alten Post“ in Huppen-
broich.

Niederländisch
für Anfänger
Roetgen. Die Volkshochschule
Südkreis Aachen bietet einen Nie-
derländischkurs für Anfänger an.
Der Kurs richtet sich an Teilneh-
mer/innen ohne Vorkenntnisse
und läuft montags, von 18.30 bis
20 Uhr, ab dem 7. September in
der Schule Kapelle in Roetgen,
Hauptstraße 95. Die Kursdauer be-
trägt 12 Termine, die Gebühr 48
Euro. Anmeldung im Kurs bei Lei-
terin Nini Cassimon-Huppertz.

Kirchenkonzert
in Roetgen
Roetgen. In der Evangelischen
Kirche in Roetgen findet am Sams-
tag, 29. August, um 19 Uhr ein
Konzert mit Werken von Felix
Mendelssohn-Bartholdy statt. Aus-
führende sind Constanze Meijer,
Sopran, der Chor der Ev. Kirchen-
gemeinde Roetgen (Leitung Peter
Emonds), der Posaunenchor Roet-
gen (Leitung Dr. Helmut Bechtel)
sowie ein Streicherensemble.

Unsere Energieberatung:
Senkt Ihre Kosten und
entlastet die Umwelt.
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